
Protokoll 

Erstes Hochbeet- und Gartentreffen 
>>> Maria-Lassnig-Straße 38-40 / 30.01.2020 um 19.00 Uhr <<< 

 

 

Anwesende: Barbara, Besa, Georg, Mirjana, Thomas, Volkan 

Protokoll: Thomas 

 

1. Wie und von wem wird die Grünfläche vor unserem Gebäude gestaltet? 

a. Georg hat einige von der MA28 gefragt, die zufällig vor Ort waren und die 

meinten, dass diese Fläche für die jeweiligen Häuser zur Verfügung stehen und 

als „kreativ zu begrünende“ Fläche gewidmet ist. 

b. Die Erde ist dort zurzeit sehr lehmig und voller Steine. Eignet sich zum jetzigen 

Zeitpunkt nur bedingt für Pflanzung. Idee: Erde ein wenig abtragen und neue 

schwarze humose Erde auftragen. 

c. Ideen: Man könnte eine „Urban Gardening Zone“ dort errichten, ggf. mit Hilfe 

und Unterstützung des in der Nähe liegenden Sonnwendgartens. Z.B. auch mit 

Obstspalieren und Gemüsepflanzen. Dieser Fläche wäre ein wenig geschützt 

durch die kleine Anhöhe auf unserem Grundstück. 

d. Welche Förderungen wären möglich? 

 

2. Wie wollen wir die türkisen Tröge bei dem Fahrradraum gestalten/bepflanzen? 

a. Himbeeren und Brombeeren sowie Heidelbeeren als Vorschlag. Sind 

anspruchslose Pflanzen und müssten nur einmal im Frühjahr zurückgeschnitten 

werden. Es gibt auch dornenlose Brombeeren für die einfachere Handhabung. 

b. Die Tröge sind mit einem automatischen Berieselungssystem mit Zeituhr 

ausgestattet, hier die Frage: Wer kümmert sich um diese? Bzw. wer stellt die 

Zeituhr ein und wann wird diese wieder angeschlossen nach der Winterpause? 

c. Das Bepflanzen der Tröge könnte man als Aktionstag mit spacelab verbinden 

(als Vorschlag wurde beim Neujahrstreffen der 17.04.2020 angedeutet 

 

3. Wie verfahren wir weiter mit den Hochbeeten? 

a. Am Samstag, 15.02.2020 (mittags/nachmittags) wollen wir uns alle treffen und 

die Erde der Hochbeete umgraben und mit neuer humoser Erde aus dem 

Baumarkt anreichern ggf. auch zusätzlich mit Komposterde vom MA48 (gibt’s 

gratis auf dem Mistplatz) 

b. Besa und Volkan bieten hierfür ihr Auto an um die Erde einzukaufen.  

c. Als Vorschlag für die Pflanzung im Frühjahr wurden Paprika, Chili, diverse 

Kräuter, Kürbis, Zucchini, Spinat, Kohl, (Schnitt-)Knoblauch, Rucola, 

Kapuzinerkresse vorgeschlagen (Kürbis, Zucchini sowie Kapuzinerkresse hat 

sich im letzten Jahr sehr wohl gefühlt im Hochbeet, Rucola wächst z.B. bei 

spacelab bis jetzt in den Winter hinein!) 



d. Im quadratischen Hochbeet wächst Petersilie, bitte bedienen! Die Pflanzen mit 

den großen Blättern im gleichen Hochbeet sind Malven, bitte stehen lassen. 

e. Wir haben zurzeit nur wenige Werkzeuge. Könnten wir ggf. die Werkzeuge von 

spacelab mitverwenden? Nachfragen bei Stefan (Thomas) 

f. Kompostmöglichkeit auf dem Gelände möglich? Spacelab anfragen, wie die das 

lösen und/oder Kooperation mit dem Sonnwendgarten? 

g. Allgemeine Finanzierung: Zurzeit keine feste Finanzierung geplant, wenn wir 

Größeres anschaffen sollten (wie z.B. die Erde für das Hochbeet), dann teilen 

wir uns die Kosten untereinander auf.  

 

4. Fragen an die Hausverwaltung (über Gudrun von realitylab/Thomas) 

a. Wie darf der Grünstreifen zum Park bepflanzt werden und von wem? 

b. Wie dürfen die Tröge beim Radabstellplatz bepflanzt werden? Wer kümmert 

sich um die Zeitschaltuhr mit dem Berieselungssystem? 

c. Wer pflegt allgemein den Garten (Firma/Ansprechpartner)? Und wie oft (im 

Sommer/Winter)? Werden/Wurden im Garten Unkrautvernichter verwendet? 

Falls ja, wo? 

d. Das Kellerabteil rechts vom Lift im Kellergeschoss von Nummer 40 steht leer. 

Können wir dieses Abteil für unsere Gartensachen verwenden? 


